
Gemeindebrief
Kreuzkirche Ulzburg

September bis November 2024

„Wir warten aber auf einen neuen Himmel und eine 
neue Erde nach seiner Verheißung, in denen 

Gerechtigkeit wohnt.“
2. Petrus 3,13

Wir sind für Sie da

Gemeindebüro Kreuzkirche 
Kirsten Lunau

Hamburger Str. 30
24558 Henstedt-Ulzburg
Tel.: 04193 99 75 0
Fax: 04193 99 75 55
Mail: buero@kreuzkirche.de

Mo-Mi, Fr:	09.00 – 12.00 Uhr 
Mi: 	 16.00 – 18.30 Uhr

Bankverbindungen

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Kreuzkirche Ulzburg 
DE51 5206 0410 5106 4634 01 
GENODEF1EK1 
Evangelische Bank

Förderverein der Kirchenmusik e.V. 
DE22 2219 1405 0066 2219 40 
GENODEF1PIN 
VR Bank in Holstein

Stiftung Kreuzkirche Henstedt-Ulzburg 
DE52 23051030 0511 5370 94 
NOLADE21SHO 
Sparkasse Südholstein

Unsere Pastoren

Pastor Mathias Krüger	 Tel.: 04193 99 75 11 (dienstl.) 
Hamburger Str. 30	 Fax: 04193 99 75 55 (dienstl.) 
24558 Henstedt-Ulzburg	 krueger_pastor@kreuzkirche.de

Pastor Jürgen Schacht	 Tel.: 04193 99 75 13 (dienstl.) 
Schulstraße 2	 Fax: 04193 99 75 55 (dienstl.)
24558 Henstedt-Ulzburg	 schacht_pastor@kreuzkirche.de

Kindertagesstätte
Andrea Lemsky & Laura Mandelkow
Tel.: 04193 99 75 14 (dienstl.) 
kita@kreuzkirche.de

Kirchenmusik
Kantor Martin Hageböke
Tel.: 04193 96 90 30 (privat) 
hageboeke_musik@kreuzkirche.de

Jugendarbeit
Ann-Kristin Borchert | Tel.: 0155 60 07 15 23

Gottesdienste in der Kreuzkirche

Sonntag, 08. September

Sonntag, 15. September

Sonntag, 22. September

Sonntag, 29. September

Sonntag, 06. Oktober

Sonntag, 13. Oktober

Sonntag, 20. Oktober

Sonntag, 27. Oktober

Donnerstag, 31. Oktober

Sonntag, 03. November

Sonntag, 10. November

Sonntag, 17. November

Mittwoch, 20. November

Sonntag, 24. November 

Sonntag, 01. Dezember

10.00 Uhr

10.00 Uhr

10.00 Uhr

10.00 Uhr

11.00 Uhr

10.00 Uhr

10.00 Uhr

10.00 Uhr

10.00 Uhr

10.00 Uhr

10.00 Uhr

10.00 Uhr

19.30 Uhr

10.00 Uhr 

10.00 Uhr

15. Sonntag nach Trinitatis, 

16. Sonntag nach Trinitatis

17. Sonntag nach Trinitatis

18. Sonntag nach Trinitatis

Erntedank, Gottesdienst im Festzelt, Marktplatz

20. Sonntag nach Trinitatis

21. Sonntag nach Trinitatis

22. Sonntag nach Trinitatis

Reformationsfest

23. Sonntag nach Trinitatis

Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres

Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres

Buß- und Bettag

Letzter Sonntag des Kirchenjahres 
(Ewigkeitssonntag, Totensonntag)

1. Advent

Pastor Schacht

Pastor Krüger

Pastor Schacht

Pastor Schacht

Pastor Krüger

Pastor Schacht

Pastor Krüger

Pastor Krüger

Pastor Krüger

Pastor Krüger

Pastor Schacht

Pastor Schacht

Pastor Schacht

Pastor Schacht 

Pastor Krüger

Vorwort
Liebe Brüder und Schwestern, 
es ist eine Erfahrung, die jeder von uns macht: die Zeit verrinnt uns zwi-
schen den Fingern wie Sand. Ein Tag vergeht im Handumdrehen, eine 
Woche vergeht schneller als wir denken, sogar ein Monat läßt sich nicht 
festhalten. Und jeder Tag, jede Woche, jeder Monat ist ein einmaliges 
Stück unserer Lebenszeit. Unserer Lebenszeit, die schon im Blick auf die 
Natur so kurz ist. Der Theologe und Schriftsteller Jörg Zink formuliert in 
einem Gebet: 

«Millionen Jahre waren, ehe es mich gab.
Jahrmillionen werden es vielleicht nach mir sein. 

Irgendwo in ihrer Mitte sind ein paar Sommer,
in denen für mich Tag ist auf dieser Erde. 

Für diese Spanne Zeit danke ich dir.»

Das ist schon einmal etwas sehr wichtiges im Umgang mit unserer Zeit: 
Gott zu danken, für die Zeit, die er uns schenkt. Denn in dieser Zeit liegt 
unsere Chance, wir haben  die Chance, miteinander liebevoll umzugehen 
in dieser Zeit, wir haben die Chance auf Gottes Wort zu hören und uns auf 
den Weg der Nachfolge zu machen, wir dürfen mit Jesus Christus  leben 
in dieser Zeit unseres Lebens. Darüber hinaus glauben wir als Christen, 
daß alle Zeit einmal ein Ende haben wird, weil Gott uns aufnehmen will in seine Ewigkeit.
Gott hat einen neuen Himmel und eine neue Erde verheißen und er will sie ins Dasein rufen, völlig anders und 
wunderbarerweise doch mit uns.

Das geht, weil wir für Gott nicht egal sind.  Gott ist unser Schöpfer und Erlöser, der uns in Liebe verbunden ist.
Er, der Raum und Zeit geschaffen hat, hat sich Zeit genommen für uns. Er schafft den neuen Himmel und die 
neue Erde ja auch aus Liebe zu uns. Und er verspricht, daß dort Gerechtigkeit wohnen soll, Gerechtigkeit, nicht 
nur im Vorübergehen, sondern dauerhaft.
Wenn der Herbst beginnt, mit seinen bunten und auch grauen Tagen, dann kann uns auch die Hoffnung auf 
den neuen Himmel und die neue Erde, die Gott für uns schaffen wird, mit Licht und Zuversicht erfüllen. 

Eine gesegnte Herbstzeit wünschen Ihnen Pastor Krüger
mit Pastor Schacht und allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern

Kindergottesdienst 
Jeden Sonntag (außerhalb der Schulferien) findet parallel zu unserem 10-Uhr-Gottesdienst ein Kindergottes-
dienst statt. Die Kinder verlassen vor der Predigt die Kirche und haben ein eigenes Programm im benachbarten 
Gemeindehaus. Zur gemeinsamen Abendmahlsfeier kommen sie dann wieder zurück in die Kirche. 
Für das Team der Kindergottesdiensthelfer freuen wir uns über neue Mitarbeiter /-innen!
Sprechen Sie gerne einen der beiden Pastoren an!



Termine und Gruppen

10.00 Uhr	 Evangelische Messe	 Parallel dazu Kindergottesdienst 
		  (außerhalb der Schulferien) 
		  im Anschluss Kirchenkaffee 
		  im Gemeindehaus

20.00 Uhr	 Kantorei-Probe	 Nicht in den Ferien

09.30 Uhr	 Frauenkreis	 2. und 4. im Monat, nicht in den Ferien

16.30 Uhr	 Juniorkonfis	

20.00 Uhr	 Männerkreis	 2. im Monat, nicht in den Ferien

15.00 Uhr	 3 K: Kirche, Kaffee, Kultur	 2. & 4. im Monat, nicht in den Ferien

15.00 Uhr	 Kinderchor I	 ab 5 Jahren

15.30 Uhr	 Kinderchor II	 ab 9 Jahren

17.00 Uhr	 Konfi-Kurse

18.30 Uhr	 It’s Thursday (Jugendtreff)

19.30 Uhr	 Katholische Messe	 2. im Monat

14.00 Uhr	 Der Freitags-Chor: 	 Infos: 04193 808 33 78 00 
	 Singen für Menschen mit Demenz

18.00 Uhr	 Jugendchor „Holy AnChor“

18.30 Uhr	 Bibel-Gesprächskreis

19.00 Uhr	 Persisch-Deutscher Bibelkreis

Bei Fragen melden sie sich gerne im Kirchenbüro 
Auf www.kreuzkirche.de finden Sie Termine und weitere Informationen.
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Wir laden ein zu unseren Konzerten!

Klaus Wladar – Gitarre spielt „Recuerdos de la Alhambra – 
Zauber der klassischen Gitarre” 
Freitag, 04. Oktober | 19.30 Uhr | Gemeindesaal
Die Zuhörer erwartet an diesem Abend ein virtuoser Klangreigen mit allem, was 
die klassische Gitarre mit ihrem Zauber zu bieten hat!
Feurige spanische Klassiker und rhythmisch geprägte Fingerstyle- und Crossover 
Hits präsentiert Klaus Wladar auf seiner klassischen Gitarre, unverstärkt und pur!
Der aus Wien stammende Künstler ist mehrfacher Preisträger internationaler Gi-
tarrenwettbewerbe und leitet am Leopold-Mozart-College of Music der Universität 
Augsburg eine Gitarrenklasse. Klaus Wladar führt mit interessanten und amü-
santen Anekdoten zur gespielten Musik durch diesen kurzweiligen Abend voller 
Klangfarben, vielfältiger Rhythmen und spritziger Virtuosität!
Eintritt: 10 Euro

Mozartrequiem in der Kreuzkirche
Sonntag, 17. November | 17.00 Uhr | Kreuzkirche
Das Requiem in d-Moll (KV 626) von Wolfgang Amadeus Mozart aus 
dem Jahr 1791 gehört zweifellos zu den bedeutendsten Werken der 
Musikgeschichte. Und das, obwohl nur zwei Drittel der Komposition 
tatsächlich aus der Feder Mozarts stammen – ist er doch während der 
Komposition verstorben. Die Kantorei der Kreuzkirche freut sich sehr 
das Requiem gemeinsam mit Les Chœurs de la Pléiade (Maurepas) 
aufführen zu können. Seit 2017 verbindet die beiden Chöre eine inten-
sive Zusammenarbeit mit gegenseitigen Besuchen und gemeinschaft-
lichen Aufführungen bedeutender Chorwerke (Saint-Saëns: Requiem, 
Brahms: Ein deutsches Requiem, Palmeri: Misa Tango). Das diesjährige Konzert stellt einen weiteren Höhe-
punkt dieser Zusammenarbeit im Sinne der deutsch-französischen Freundschaft dar!
Camilla Ostermann-Zoch (Sopran), Barbara Rohlfs (Alt), Aram Mikaelyan (Tenor), Fabian Kuhnen (Bass)
Kantorei der Kreuzkirche, Les Chœurs de la Pléiade, ein Orchester 
Eintritt: 20 Euro, Vorverkauf: Kirchenbüro | Die Schuhkiste, Hamburger Str. 22 | Leos Bastelstube, Lohering 6
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Reformationstag 2024
Der 31.10. ist für uns Lutheraner schon seit über 500 Jahren ein besonderer Tag, ein Tag, an dem wir der Refor-
mation gedenken, aus der unsere Kirche hervorgegangen ist. In vielen Ländern mit einem hohen evangelischen 
Bevölkerungsanteil ist dieser Tag ein staatlicher Feiertag, in Schleswig-Holstein seit 2018 auch. 
In diesem Jahr freuen wir uns darüber, zum Gottesdienst am 31.10. um 10.00 Uhr auch Gäste aus unserer Re-
gion begrüßen zu dürfen, da wir vor einiger Zeit beschlossen haben, den Reformationstag mit einem gemeinsa-
men Gottesdienst zu begehen und wir in diesem Jahr in der Kreuzkirche dran sind, mit der Gestaltung dieses 
Gottesdienstes. 
Der konkrete Hintergrund dieses Tages ist der Anschlag der 95 Thesen über den  Ablass durch Martin Luther 
am 31.10.1517 in Wittenberg. Luthers Absicht war es nicht, die Kirche zu spalten, sondern MIssstände in der 
Kirche zu beseitigen. So schreibt er z.B. in der 36. These: Jeder wahrhaft reumütige Christ erlangt vollkomme-
nen Erlass von Strafe und Schuld; der ihm auch ohne Ablassbriefe zukommt. Und in der 62. These heißt es: Der 
wahre Schatz der Kirche ist das heilige Evangelium der Herrlichkeit und Gnade Gottes.
So wollen wir am Reformationstag Gott danken für die Neuentdeckung des Evangeliums, die er nicht nur unse-
rer Kirche, sondern allen Christen durch Martin Luther geschenkt hat.

Neues aus der Kindertagesstätte
Halli, hallo ich bin Daniela Röhl, gelernte Erzieherin, und arbeite seit dem 1. August mit in un-
serer Kindertagesstätte. Ich wohne in Henstedt-Ulzburg im Ortsteil Henstedt.
Wo war ich, bevor ich hierherkam? Ich habe nach meiner Ausbildung 1998 in der Erlöserkir-
che in Halstenbek in einer Elementargruppe und später in der Schulkindgruppe gearbeitet. 
Als dann 2006 und 2011 meine beiden Töchter unser Familienleben bereichert haben, habe 
ich mich um ihr Wohl gesorgt. Gemeinsam mit ihnen und anderen Müttern habe ich damals 
die Spielstunde hier in der Kreuzkirche besucht.
Aber irgendwann kam auch die Zeit, dass sie in den Kindergarten und in die Schule gingen. Da haben wir die 
Spielstube in Henstedt kennen gelernt. Später habe ich dort als Urlaubs- und Krankheitsvertretung ausgehol-
fen. Ich habe sehr viel Spaß mit den Kindern, ob es das gemeinsame Entdecken, das Singen, das Spielen, das 
kreative Gestalten, das Experimentieren oder das Beobachten von den Entwicklungsschritten ist. Ich selber bin 
auch gerne unterwegs, entweder mit dem Fahrrad oder auch auf dem Wasser, mit dem Kanu oder Ruderboot. 
Außerdem habe ich immer neue Ideen in der Gestaltung unseres Gartens oder der Wohnräume. Ich freue mich 
darauf ein Teil der Gemeinde zu sein und mitwirken zu können.

Mit ganz lieben Grüßen Daniela Röhl


